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Durch das geschlossene Fahrwerk 
sind Hydraulik- und Elektroeinheit vor 
Verschmutzung geschützt. Zudem wird 
die Reinigung des Fahrwerks unterhalb 
des Scherenpakets erleichtert. Die Tech-
nikeinheiten – Batteriesatz/Ladegerät 
sowie Hydraulikanlage/elektrische Steu-
ereinheit – sind in Technikboxen unter-
gebracht, die um 90° schwenkbar sind. 
Es befinden sich keinerlei hydraulische 
Einzelkomponenten verstreut innerhalb 
der Maschine. Die Technikboxen garan-
tieren eine gute Zugänglichkeit für den 
Service an den Hydraulik- und Elektro-
einheiten. Der Service kann ergono-
misch durchgeführt werden, wodurch 
sich die Belastung des Servicepersonals 
reduziert. Ferner sind die Technikbo-
xen oberflächeneben in dem Fahrwerk 
eingelassen, sodass keine Gefährdung 
durch herausstehende Teile besteht.

Sowohl Scherenpaket als auch Platt-
form und Geländer sind feuerverzinkt. 
Hässliche Lackschäden, häufig Ausgangs-
punkt für Korrosionsbefall, sind somit 
ausgeschlossen. Insbesondere nach 
einem intensiven Mieteinsatz, beispiels-
weise beim Malerbetrieb, lassen sich die 
Maschine einfacher reinigen. Die Sche-
rengelenke sind mit hartverchromten 
Scherenbolzen, die in selbstschmieren-

Zwei neue Bühnen in naher Zukunft
Die Produktpalette von Weiss-Scherenarbeitsbühnen umfasst derzeit acht Maschinen. Zwei 
neue Hubarbeitsbühnen werden demnächst die Produktpalette erweitern. Alle Scheren-Ar-
beitsbühnen weisen spezifische Produktmerkmale auf, die nach Ansicht des Herstellers der 
Garant für den Kundennutzen sind. So auch die Ausstellungsstücke in Hohenroda.

den Graphitbuchsen gelagert sind, aus-
gestattet. Zusätzlich ist eine Schmierung 
über Schmiernippel möglich. Dieses 
Ausstattungsmerkmal ist Garant für ei-
nen wartungsarmen, zuverlässigen und 
langlebigen Betrieb des Scherenpakets. 
Kostenintensive Instandsetzungen, verur-
sacht durch klemmende Scherenlagerun-
gen, sind laut Hersteller ausgeschlossen.

Der Kabelkanal ist innenliegend un-
tergebracht, sodass Kabelquetschungen 
vermieden und der die technische Zu-
verlässigkeit der Bühne im Fahrbetrieb 
gewährleistet werden. Heben und Len-
ken erfolgen bei den Weiss-Scheren-
Arbeitsbühnen hydraulisch, was nach 
Herstellerangaben einen geringeren Öl-
bedarf und eine feinfühligere Steuerung 

zur Folge hat. Die zuschaltbare Differen-
tialsperre ermöglicht beziehungsweise 
erleichtert die Überwindung von Hin-
dernissen, wie beispielsweise Schwel-
len, insbesondere im Außenbereich.

Der Elektrofahrantrieb mit zwei im 
Heck untergebrachten Motoren ermög-
licht ein ruckfreies, feinfühliges Fahren. 
Durch die Trennung von Elektrofahran-
trieb und Hydraulik werden Leckagen 
durch Hydraulikschläuche, die beim 
Kundeneinsatz hässliche Flecken hinter-
lassen können, vermieden. Zudem kön-
nen Steigungen bis zu 25%, beispiels-
weise beim Befahren von Rampen, 
überwunden werden. Durch Trennung 
von Fahrantrieb und Hydraulik wird zu-
dem ein höherer Wirkungsgrad der Bat-
terien – bis zu 30% längere Betriebszeit 
– erzielt, was die Effizienz erhöht.

Die Proportionalsteuerung bietet 
feinfühligen Fahrkomfort für die Ausfüh-
rung der Fahrbewegungen und das He-
ben der Plattform, sodass ein genaues 
Anfahren der gewünschten Arbeitspo-
sition gewährleistet ist. Die Hubarbeits-
bühnen sind ferner mit einer einstellba-
ren Scherenpaketführung ausgestattet. 
Dies hat eine hohe Scherensteifigkeit 
auch bei ausgefahrener Plattform zur 
Folge, was wiederum das subjektive 
Sicherheitsgefühl des Bedienpersonals 
auf der Plattform verbessert.

Auf einem farblichen Display kann 
der Ladezustand der Batterien abgele-
sen werden. Die permanente Kontrolle 
der Betriebsbereitschaft der Maschine 
führt zur Erhöhung der Zuverlässigkeit 
hinsichtlich der dispositiven Planung 

Ausreichende Bodenfreiheit verhindert 
ein Aufsetzen beispielsweise beim Be-
fahren von Rampen. Der Schlagloch-
schutz, der bei einer Plattformhöhe 
von 2 m automatisch ausgefahren 
wird, bietet ausreichend Schutz vor 
dem Kippen der Bühne beim Über-
fahren von Schlaglöchern und Une-
benheiten auf der Fahrstraße.

Das geriffelte Stahlblech der Plattform bietet rutschfesten und sicheren Stand. Der Plattformauszug ist auf sechs Rollen gela-
gert, sodass der Auszug beim Aus- und Einfahren nicht verklemmt. Zudem bietet er eine erhöhte statische Stabilität.
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der durchzuführenden Arbeiten. Die 
Verwendung des metrischen Systems 
bei den Verbindungselementen erhöht 
die Gewährleistung des gegenseitigen 
Austauschs von Einbaukomponenten. 
Der Einsatz eines Standardwerkzeugsat-
zes führt im Servicefall zur Kostenredu-
zierung.

Die Neigungsüberwachung warnt 
den Bediener auf der Plattform bei Er-
reichen eines Grenzwertes mit einem 
wahrnehmbaren Kippalarm. Die Be-
triebssicherheit wird dadurch gesichert 
und Unfälle durch Abkippen der Bühne 
verhindert. Die Führung des Scheren-
pakets erfolgt auf einer Edelstahl-Füh-
rungsschiene, wodurch Abriebe und 
die damit in Verbindung stehenden 

Korrosionsschäden auf dem Fahrwagen 
vermieden werden.

An der Steuereinheit in der Technik-
box können betriebsorientierte Para-
meter, wie beispielsweise Fehlercode, 
aktuelle Betriebsstunden, Betriebs-
stundenzähler aktiv, Wartungsintervall 
erreicht, Schleichgang aktiv oder auch 
Batterieentladegrad aufgerufen und ab-
gefragt werden.

Die Weiss-Scheren-Arbeitsbühnen 
bieten einen Lenkwinkel von 87°. In 
Verbindung mit der kompakten Bauwei-
se erreicht die Bühne bei Kurvenfahrten 
einen kleinen Außenradius. Beengte 
Betriebsverhältnisse stellen somit kein 
Problem dar. Die Hubarbeitsbühnen 
sind serienmäßig mit markierungsfreien 

Reifen ausgestattet, die beim innerbe-
trieblichen Einsatz keine Spuren hinter-
lassen. Zusätzliche Reinigungsarbeiten 
nach Beendigung des Einsatzes werden 
so vermieden.

Die Durchfahrtshöhe kann durch 
das herunterklappbare Geländer so re-
duziert werden, dass problemlos durch 
viele Normtüren gefahren werden kann. 
Das Herunterklappen des Geländers 
kann so schnell ausgeführt werden, 
dass es zu keinem hohen Zeitverlust 
führt, wie der Hersteller betont.

Die modulare Bauweise der SAB A- 
und SAB B-Modellreihe ermöglicht ei-
nen austauschbaren Einsatz der Einbau-
komponenten. So ist beispielsweise die 
Steuereinheit an allen Modellen unter-

einander austauschbar. Die Einbaukom-
ponenten können auf dem handelsüb-
lichen Markt frei bezogen werden. Eine 
ausschließliche Ausrichtung auf das Her-
stellerwerk ist somit nicht gegeben.

Bei Serviceeinsätzen erfolgt ein di-
rekter Kontakt zum Hersteller. Hier ist 
die fachliche und logistische Kompetenz 
für einen eventuellen Serviceeinsatz 
hinterlegt. Über das Fehlerdiagnosesy-
stem an den Maschinen können Fehler 
jedoch in der Regel telefonisch lokali-
siert und entsprechende Maßnahmen 
eingeleitet werden, sodass Stillstandzei-
ten auf ein erträgliches Maß reduziert 
werden können.

Durch zahlreiche Optionen lassen 
sich die Weiss-Scheren-Arbeitsbühnen 
individuell an unterschiedliche Einsatz-
bedingungen anpassen. � BM

Die Anhängeösen und die Staplertaschen ermöglichen einen zusätzlichen mobilen Transport mit dem Kran oder dem Ga-
belstapler.

E E OP AT L SK M SCHINEN

Ahrensstr. 2                     28197 Bremen
Tel.: 0421-3992-0 Fax:  0421-3992-239

Email: info@merlo.de
Internet: www.merlo.de

nErlebe Sie MERLO live
auf den Platformers´ Days!

W r u .i freuen uns auf Ihren Bes ch




